
                                                                                                                                                           
  
 
 

 
 

 
E I N L A D U N G 

 

zu einem Workshop zum Thema 
 

 High-Tech basierte Konzepte und ganzheitliche Lösungen 
zur Attraktivitätssteigerung von  

Museen und Kulturstätten 
 

am 23. Februar 2010 
in Darmstadt, Fraunhoferstrasse 5 
im Gebäude des Fraunhofer IGD 

 
 

Ziel der Veranstaltung 
 

Die INI-Novation GmbH erweitert ihr innovatives Dienstleistungsgeschäft und bietet 
in Zusammenarbeit mit der spanischen Vilaumedia S.L. auf internationalen Märkten 
künftig Leistungen im Design, in der Entwicklung und in der Implementierung von 
innovativen und interaktiven Ausstellungskonzepten an.  
 
INI-Novation’s Geschäftsmodell basiert auf Kooperationen mit nationalen und 
internationalen Partnern mit Erfahrungen im Museumsbau, in der 
Ausstellungskonzeption, in der Exponatentwicklung und im Management. 
 
Zusammen mit ihren Partnern wird die INI-Novation GmbH anlässlich dieser 
Veranstaltung Referenzprojekte und neueste Entwicklungen vorstellen, vor allem 
Technologien aus den Bereichen Multimedia und Virtual/Augmented Reality. 
 
Es werden keine Teilnehmergebühren erhoben. Das Ziel ist, Informationen und 
Erfahrungen auszutauschen, Trends zu erörtern und neue Kooperationen zu 
initiieren. 

 
 
 

Wer ist INI-Novation? 
 

Die INI-Novation GmbH wurde im Jahr 2004 gegründet und entwickelt auf der Basis 
bewährter Prozesse individuelle Konzepte zur Identifizierung, Bewertung und 
Vermarktung von Technologien. INI-Novation erarbeitet gemeinsam mit nationalen 
und internationalen Partnern maßgeschneiderte Lösungen für die Kunden.  
 
Durch die unmittelbare Nähe und intensive Zusammenarbeit mit zahlreichen 
Forschungseinrichtungen können somit neuartige Entwicklungen dem Markt zur 
Verfügung gestellt werden. Gerade im Bereich der Exponatentwicklung wird 
erhebliches Potential gesehen. Wir wollen damit nicht nur zur nachhaltigen 
Attraktivitätssteigerung von Museen und Kulturstätten beitragen, sondern dauerhaft 
einen Beitrag zur technologischen Leistungsfähigkeit und Innovationskraft unserer 
Gesellschaft leisten. 
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A G E N D A 
 

für den Workshop zum Thema 
 

 High-Tech basierte Konzepte und ganzheitliche Lösungen 
zur Attraktivitätssteigerung von  

Museen und Kulturstätten 
 

am 23. Februar 2010 
in Darmstadt, Fraunhoferstrasse 5 
 

09:00  Registrierung 
 
09:15 – 09:30  Begrüßung, Motivation und Ziele; Einführung in die Thematik 

(Wolfgang Kniejski; INI-Novation GmbH)  
 
09:30 – 10:15 Innovative Konzepte und Technologie-basierte 

Dienstleistungen, dargestellt an Referenzprojekten aus 
internationaler Praxis (Fernando Aguirre; Vilaumedia S.L.) 

 
10:15 – 10:45  Virtuelle und Erweiterte Realität in Präsentationen des 

Kulturerbes – Erfahrungen und Beispiele (Dr. Uli Bockholt, 
Fraunhofer IGD) 

 
10:45 – 11:15  Kaffeepause 
 
11:15 – 11:40  Interaktion und Visualisierung – Herausforderungen und 

Möglichkeiten (Prof. Dr. Didier Stricker; DFKI)  
 
11:40 – 12:05  Interaktive Umgebungen  

(Oliver Michel, [project: syntropy] GmbH) 
 
12:05 – 12:30  GEANIUM – eine Historienvisualisierungssoftware (Ivan Malic; 

KING-ICT) 
 
12:20 – 13:30  Mittagessen 
 
13:30 – 16:00  Erfolgskonzepte in der Praxis: 
 
  HighTech 3D-Scanning Technologien in der Objekt-

Dokumentation und Ausstellungspraxis (Martin Schaich, 
ArcTron3D) 

 
 Interaktive Medien in Ausstellungskontext und Szenografie 

(Claudia Mohr; 235 Media) 
 

 Museumsdesign und Museumsbau weltweit (Hannelore Gerber; 
Zenit Museumsbau) 

  
  PANO-Screen – der interaktive Bildschirm und seine 

Anwendungsmöglichkeiten (Luc Neumann, CAPCom AG)  
 
16:00 – 16:30  Zusammenfassung und Abschlussdiskussion 
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Anmeldung per Post oder per Email 

 
für den Workshop zum Thema 

 

 High-Tech basierte Konzepte und ganzheitliche Lösungen 
zur Attraktivitätssteigerung von  

Museen und Kulturstätten 
am 23.02.2010 

in der Fraunhoferstr. 5 in Darmstadt 
 
 
INI-Novation GmbH 
Guerickeweg 5 
64291 Darmstadt 
 
 
Ansprechpartnerin: 
Inna Lastowitsch 
Telefon +49 6151 4925 411 
E-mail: lastowitsch@ini-novation.com 
www.ini-novation.com 
 
Teilnehmeradresse 
 

Firma /  Organisation ____________________  

Name __________________________________  

Vorname _______________________________  

Strasse/Nr. ______________________________  

PLZ/Ort _________________________________  

Telefon _________________________________  

Telefax _________________________________  

E-mail __________________________________  
 



                                                                                                                                                           
  
 
 

 
 

 
 
 
Hiermit melde ich mich für den kostenfreien Workshop am 23.02.2010 in Darmstadt an und bringe:  
 
 

0 Personen 
 

1 Person 
 

2 Personen  mit. 
 

 
 

 

Datum/Ort______________________________  

 

Unterschrift / Name _____________________  

 
 
 

Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung bis spätestens 19.02.2010 per Email (als PDF-Dokument) an 
Frau Lastowitsch: lastowitsch@ini-novation.com oder per Post an: 
 
INI-Novation GmbH 
Guerickeweg 5 
64291 Darmstadt 
 

Adresse für die Veranstaltung 
 
 
Der Workshop findet im Fraunhofer IGD statt: 
Fraunhoferstr. 5,  
64283 Darmstadt. 
 
Eine Wegbeschreibung ist der Seite http://www.igd.fraunhofer.de/igd/profile/access/index.html.de  zu 
entnehmen. 
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